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Vereinbarungen für das gemeinsame Leben und Lernen in 
der Albert-Schweitzer-Schule  

Alle am Schulleben der Albert-Schweitzer-Schule Beteiligten tragen gemeinsam die 
Verantwortung dafür, dass ein Leben und Lernen in einer Atmosphäre möglich ist, die von 
gegenseitiger Wertschätzung, gegenseitigem Respekt, gegenseitigem Vertrauen und 
gemeinsamer Verantwortung für ein gutes Lernklima ohne körperliche und verbale Gewalt 
geprägt wird.  

Ohne Vereinbarungen, Regeln und Ordnungsstrukturen gelingt dies nicht. 

Die Kinder sind in die Entwicklung von Vereinbarungen, Regeln und Ordnungsstrukturen aktiv 
eingebunden. Die Vereinbarungen werden regelmäßig in allen Klassen thematisiert und ihre 
Einhaltung überprüft. 

Die Eltern akzeptieren die geltenden Regeln, Vereinbarungen und Ordnungsstrukturen mit der 
Unterschrift unter diese Erziehungsvereinbarung. 

Dies sind unsere Grundlagen: 

LehrerInnen  
 
Selbstverständlich ist für mich 

• dass ich meinem Auftrag einer guten Erziehung und umfassenden Bildung nachkomme, 

• dass ich den Kindern nicht nur Wissen vermittele, sondern vor allem auch 
o zu allen Kindern gerecht bin und sie respektiere, 
o den Kindern ein gutes Vorbild bin, 
o Gefahren von den SchülerInnen abwende,  
o die SchülerInnen Ernst nehme und sie mit ihren Fragen und Problemen annehme. 

Eltern  

Selbstverständlich ist für mich 

• dass ich dafür sorge, dass mein Kind pünktlich, ausgeruht und mit einem gesunden Frühstück in die 
Schule kommt, 

• dass mein Kind mit den erforderlichen Schulmaterialien ausgestattet ist, 

• dass ich die Schule benachrichtige, wenn mein Kind krank ist, 

• dass ich regelmäßig Kontakt zu der Klassenlehrerin/dem Klassenlehrer halte und mich über die 
Lernentwicklung meines Kindes informiere, 

• dass ich mein Kind bei der Einhaltung der geltenden Regeln unterstütze. 
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Kinder  
 
Selbstverständlich ist für mich 

• dass ich mich an die Regeln unserer Schule halte, insbesondere an die Stopp-Regel, 

• dass ich pünktlich zum Unterricht komme, 

• dass ich meine Unterrichtsmaterialien vollständig mitbringe, 

• dass ich die Schuleinrichtung und die Schulbücher sorgfältig behandle, 

• dass ich den Abfall in die dafür vorgesehenen Behälter werfe, 

• dass ich in der Pause auf dem Schulhof spiele, es sei denn, ich habe eine Karte für den Innenhof oder die 
Erlaubnis, in der Klasse zu bleiben. 

Wenn ich mich nicht an die Regeln gehalten habe,  

• bitte ich um Entschuldigung und 

• akzeptiere eine Konsequenz, die zum Regelverstoß passt, z.B. 
o ein schriftliches Nachdenken über die Regel, 
o eine Extrazeit unter Aufsicht, 
o das Verfassen eines Streitprotokolls,  
o den Ausschluss von einer schönen Veranstaltung, 
o den Ausschluss vom Unterricht. 

 

 

 

 


